
28 St. Galler Villen wachgeküsst TEC21 35/2014

Die Raumfolge ist auch heute noch attraktiv, die Struktur des Grundrisses wurde beibehalten. Das Dachgeschoss ist für einen späteren 
Ausbau vorbereitet. An den Seiten des Balkons unter dem Hauptgiebel wurde die fragmentarisch erhaltene Malerei ergänzt,  
das Turmzimmer bildet den Höhepunkt der aufgemalten Holzmaserung. Die Loggia mit prachtvollem Terrazzo und Bleiverglasungen.
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